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Der BUND Naturschutz (BN) 
Nürnberg setzt sich ein für 
eine gesunde Umwelt: 
Für mehr Grün in der Stadt, frische Luft und für einen 
schonenden Umgang mit Wasser, Boden und Energie. 
Wir wollen eine nachhaltige Umweltpolitik, die auch 
kommenden Generationen eine lebenswerte Stadt erhält. 
Mit über 6400 Mitgliedern und Ortsgruppen in fast allen Stadtteilen sind wir die größte 
und aktivste Natur- und Umweltschutzorganisation in Nürnberg. Wir sind Teil des BUND 
Naturschutz In Bayern e.V. Wir fi nanzieren uns hauptsächlich über Mitgliedsbeiträge und 
Spenden und verwenden diese ausschließlich für gemeinnützige Zwecke.

Der BUND Naturschutz in Bayern schützt auch Ihre Lebensgrundlagen. Finanziell und 
politisch unabhängig dank Ihrer Mitgliedschaft. Sie gehören noch nicht dazu? Dann laden 
wir Sie herzlich ein!

Die Veranstaltungen sind soweit nicht anders erwähnt kostenlos. 
Für Spenden sind wir natürlich dankbar.
Weitere aktuelle Veranstaltungen fi nden Sie auf unserer Homepage
www.nuernberg-stadt.bund-naturschutz.de.

BUND Naturschutz Nürnberg
Endterstraße 14
90459 Nürnberg

Tel. 0911 / 45 76 06
Fax 0911 / 44 79 26

www.nuernberg-stadt.bund-naturschutz.de
info@bund-naturschutz-nbg.de

Spendenkonto: 
Sparkasse Nürnberg
BIC: SSKNDE77
IBAN: 
DE75 7605 0101 0001 0085 51

Titelbild: Kurzschwänziger Bläuling 
(Cupido argiades) 
Dieser markante Bläuling mit den kurzen 
Zipfelchen am Hinterflügel ist erst vor 
wenigen Jahren nach Nürnberg einge-
wandert. Auch in ganz Bayern war er ver-
schwunden. Heute zählt er bereits zu den 
verbreiteten Tagfaltern des Stadtgebiets. 
Ursache für die plötzliche Ausbreitung 
könnte der Klimawandel sein. 
Aufl age: 6.500

Warum brauchen wir Sie?
Nur als starker und fi nanziell unabhängiger Verband 
gewinnen wir in Politik und Gesellschaft an Bedeutung 
und Wahrnehmung. Je mehr Mitglieder wir haben, desto 
wirkungsvoller können wir für Ihre Naturschutzinteressen 
eintreten. Die wachsende Finanzkraft hilft uns, unsere 
gesteckten Ziele zu erreichen. 

 Mehr Informationen unter www.bund-naturschutz.de



Januar
  �Samstag, 23. Januar 2016, 10:00 Uhr

Winterputz am Weiher
Gehölzschnitt im Volkspark Marienberg
Ort: BN-Biotop im westlichen Volkspark Marienberg
Leitung: Wolfgang Dötsch Diplom-Biologe

  �Mittwoch, 27. Januar 2016, 19:30 Uhr
Vortrag: Rasante Auswirkungen der Erwärmung der  
letzten 25 Jahre auf die Schmetterlingsfauna –  
Aspekte aus Europa, Deutschland und Franken 
Ort: Naturkundehaus im Tiergarten, Vortragssaal
Referent: Ralf Bolz, Dipl.-Geoökologe, Ullstadt
Veränderungen in der Schmetterlingsfauna finden im 21. Jahrhundert derzeit wesentlich 
schneller statt als aus dem gesamten Zeitraum des vergangenen 20. Jahrhunderts. In diesem 
Vortrag werden dazu auffallende und vom Menschen weitgehend unbemerkte Aspekte als 
Beispiele gezeigt und mit welchen Mustern dies stattfindet. Darüber hinaus werden auch die 
vermuteten Gründe für diese rasanten Veränderungen angesprochen.

  �Sonntag, 31. Januar 2016, 9:05 Uhr  
Eiszapfenwanderung durch die Rhätschluchten
Vom Bahnhof Mimberg geht es durch die  Höhenbach-Schlucht nach Altenthann, mit Abste-
cher in die Wolfsschlucht nach Grünsberg. Dann laufen wir durch die Teufelskirche nach Altdorf.
Treffpunkt: Hauptbahnhof Nürnberg, Mittelhalle, Service-Point
Referenten: Rainer Edelmann (BN-Vorstand), Ingrid Treutter (Geschäftsführerin)
Ganztagstour mit Mittagseinkehr

  �Sonntag, 31. Januar 2016, 15.00 Uhr bis  
Sonntag, den 13.  März 2016, 15.00 Uhr

Bäume – Ausstellung mit Werken  
von Uschi Mauerwerk
Ort: Kulturladen Schloss Almoshof, Almoshofer Hauptstraße 49-53

Bäume sind Lebewesen. Für die 
Künstlerin Uschi Mauerwerk 
sind Bäume Inspirationsquelle, 
künstlerisches Sujet und Auftrag 
zugleich. In ihrer Ausstellung 
im Kulturladen Schloss Almo-
shof zeigt sie deren Schönheit 
und ruft zum Schutz „der grü-
nen Lunge unserer Erde“ auf.  
Angeregt durch das Waldschutz-

jahr 2015, erschüttert von Berichten aus Sumatra, wo inzwischen 80% der Wälder abge-
holzt und  zerstört sind und beseelt vom Wunsch unserem Reichswald dieses Schicksal 
zu ersparen, zeigt die Malerin Bäume in all ihren Fassetten. Entstanden sind Gemälde in 
unterschiedlichen Techniken die zu Auseinandersetzung und zum Gespräch einladen.  
Vernissage: Sonntag, den 31.1.2016, 15.00 Uhr, Eintritt frei
Laudatio: Georg Graf von Matuschka
Diskussionsrunde: Sonntag, den 28.2.2016, 15.00 Uhr, Eintritt frei
zum Thema „Bäume in der Stadt Nürnberg“ mit Margit Grüll und Mathias Schmidt 
(Vertreter der Bäume für Nürnberg Stiftung und des BUND Naturschutz)
Finissage: Sonntag, den 13.3.2016, 15.00 Uhr, Eintritt frei
mit Lesung von Frau Dr. Ursula Matthias: „DIE STADT“ von Hermann Hesse,
In Zusammenarbeit mit dem BUND Naturschutz Nürnberg und der Bäume für Nürnberg 
Stiftung.



Februar
  �Mittwoch, 10. Februar 2016, 19:30 Uhr

Vortrag: 
Impressionen aus Uganda: Eine Reise von den Murchison-
Nilwasserfällen bis zu den Berggorillas im Bwindi  
Impenetrable Forest 
Ort: Naturkundehaus im Tiergarten, Vortragssaal
Referent: Dr. Rudolf Jung, Larissa Jung
Uganda wird wegen seiner vielfältigen und einzigartigen Naturschönheiten die „Perle Afrikas“ 
genannt. Es hat bis heute einen der größten, unberührtesten Urwälder des afrikanischen 
Kontinents, dazu kommen große Seen und der Victoria-Nil mit ausgedehnten Feuchtgebie-
ten,  trockene und feuchte Savannen sowie Gebirge, deren höchste Gipfel 5000 m erreichen. 
Bei Safaris in Ugandas gut geschützten Nationalparks, bei Bootstouren auf dem Nil sowie bei 
einer Gorilla Trackingtour im feuchten Bergregenwald von Bwindi konnten die Referenten 
daher ein ungewöhnlich breites Spektrum der Fauna und Flora Afrikas kennenlernen. Die 
Höhepunkte ihrer Naturbeobachtungen möchten sie in einem Vortrag vorstellen.

  �Sonntag, 14. Februar 2016, 8:55 Uhr 
Klingende Wanderung
Von Röthenbach-Seespitze geht es über den Sprosselbrunnen zum klingenden Wasserfall, 
dann zur Mittagseinkehr in der Moritzberghütte. Zurück führt die Wanderung über Schönberg 
nach Lauf.
Treffpunkt: Hauptbahnhof Nürnberg, Mittelhalle, Service-Point
Referenten: Rainer Edelmann (BN-Vorstand), Ingrid Treutter (Geschäftsführerin)
Ganztagstour mit Mittagseinkehr

  �Mittwoch, 17. Februar 2016, 19:30 Uhr
Vortrag: Naturschutzgroßprojekt Hohe Schrecke
Ort: Naturkundehaus im Tiergarten, Vortragssaal
Referent: GEO-Fotograf Thomas Stephan

Die Hohe Schrecke ist ein urwüchsiges Waldgebiet am Nordrand des Thüringer Beckens, an 
der Landesgrenze zwischen Thüringen und Sachsen-Anhalt. Mit einem Naturschutzgroß-
projekt wird der Wert des Waldes für die kommenden Generationen bewahrt – durch ein 
Miteinander von ungenutzten und naturnah genutzten Flächen. Das Projekt soll den heute 
bemerkenswerten Arten- und Individuen-Reichtum des Waldes mit zahlreichen geschützten 
und bedrohten Vogel-, Fledermaus- und Totholzkäfer-Arten erhalten und entwickeln. Auf 
knapp 2.000 Hektar wird sich der Wald zukünftig ohne Zutun des Menschen zu mehreren so 
genannten Wildnis-Gebieten entwickeln, auf den verbleibenden 5.300 Hektar wird gemein-
sam mit den Waldeigentümern eine besonders naturverträgliche Forstwirtschaft umgesetzt. 
In der Region um den Wald werden regionale Wertschöpfungsketten entwickelt – von der 
nachhaltigen Energiegewinnung über regionale Produkte bis zum sanften Tourismus. 



  �Samstag, 20. Februar 2016, 15:00 bis 18:00 Uhr.
Die Vielseitigkeit der vegetarischen Küche 
Ort: Gemeinschaftshaus Gostenhof, Lehrküche im 3. Stock
Referentin: Olga Grineva (Ernährungsberaterin), Kazumi Nakyama (BN-Vorstand)
Lust auf gemeinsames Kochen und Essen? Das neue Projekt mit dem Nürnberger BUND 
Naturschutz  heißt „regional, saisonal und bio“ und stellt für Sie die Kochveranstaltung 
„Die Vielseitigkeit der vegetarischen Küche“ vor.
Vegetarische Küche kann sehr lecker, gesund und vielseitig sein: lernen Sie diese kennen! 
Nach einem kleinen Theorieteil (in Deutsch UND Russisch!) über die Fleischproduktion, 
die Einwirkung auf die Umwelt, gesundheitliche Vor- und Nachteile des Fleischverzehrs 
kochen wir gemeinsam in einer angenehmen Atmosphäre und essen anschließend die 
zubereiteten vegetarischen Gerichte und besprechen ihren Nährstoffwert.
Gemeinschaftshaus Gostenhof, Lehrküche im 3. Stock 
Anmeldung im Büro Meridian-Reisen im Hummelsteiner Weg 14, oder telefonisch unter 
0174-6044149. Anmeldung spätestens bis 05.02.2016.
Kosten: Nur Materialkosten in Höhe von 5,00 Euro.

Новый проект от Нюрнбергского Общества Охраны Природы – „regional, saisonal 
und bio“ приглашает всех желающих на кулинарное мероприятие – „Разнообразие 
вегетарианской кухни“.
Вегетарианская кухня не только полезна, но вкусна и очень разнообразна. После 
небольшой теоретической части на русском и немецком языках о производстве 
мяса, его влиянии на природную среду, позитивых и негативных аспектах 
употребления мяса в пищу переходим к практике: в приятной атмосфере 
готовим вместе вегетарианские блюда (не менее 6-и), после чего угощаемся 
за общим столом.
Когда? В субботу, 20 февраля 2016 в 15.00 ч., Nachbarschaftshaus Gostenhof, Adam-
Klein-Str. 6, 3-й этаж, Lehrküche. 
Участие только по записи после предварительной оплаты. Запись в бюро Meridian-
Reisen, Hummelsteiner Weg 14, или по телефону 0174-6044149. Записаться можно 
не позднее 05.02.2016.
Стоимость: участники платят только за продукты 5 евро. 

  �Mittwoch, 24. Februar 2016, 19:30 Uhr
Vortrag: Unbekanntes Spanien – Orchideen und mehr
Ort: Naturkundehaus im Tiergarten, Vortragssaal
Referent: Dr. Gerhard A. Hergesell, Feucht 
Viele kennen Spanien nur von den Badeorten an der Küste. Schon ein paar Kilometer landein-
wärts beginnt ein weitgehend unbekanntes Spanien. Die Weite des Landes, die Verschieden-
heit der Landschaften, die interessante Pflanzenwelt, insbesondere wildwachsende Orchideen, 
werden an Beispielen aus Zentralspanien, Katalonien, La Mancha und der Provinz Valencia 
gezeigt. Die Bilder stammen unter anderem von zahlreichen Ausflügen im Umland von Madrid, 
mehreren Exkursionen in die Serrania de Cuenca und von einem Wanderurlaub in Katalonien.

  �Samstag, 27. Februar, ab 10:00 Uhr 
(oder Samstag, 5. März, Alternativtermin bei Schlechtwetter!)

Aufbau des Krötenzauns 
am Dutzendteich
Ort: Brücke über den Langwasserbach, 
Otto-Ernst-Schweizer-Straße zwischen 
Stadion und Großer Straße
Leitung: Ludwig Wiedenhofer
Veranstalter: BN-Ortsgruppe Zabo - 
Dutzendteich – Gleißhammer



März
  �Samstag, 5. März 2016, 14 Uhr bis 15 Uhr

Führung: Ist der lila Krokus schon erwacht?
Treffpunkt: Neptunbrunnen im Stadtpark
Referentin: Heide Werner, Umweltpädagogin
Frühlingsführung durch den Stadtpark, wo wir nach den blühenden Pflanzen und Sträuchern 
Ausschau halten. Dazwischen gibt es frühlingshafte Verse und Märchen.

  �Sonntag 6. März 2016, 8:50 Uhr 
Märzenbecherwanderung
Wir gehen von Iphofen am Rande eines Weinbergs durch einen 
Traubenhyazinthen-Wald. Dann geht es durch das Breitbachtal über 
Mönchsondheim nach Dornheim. Von dort laufen wir durch einige 
Märzenbecherwälder nach Markt Bibart. Grauspecht-Begegnungen 
nicht ausgeschlossen!
Möglichst Fernglas mitnehmen.
Treffpunkt: Hauptbahnhof Nürnberg, Mittelhalle, Service-Point
Referenten: Rainer Edelmann (BN-Vorstand), Ingrid Treutter (Geschäftsführerin)
Ganztagstour mit Mittagseinkehr

  �Sonntag, 13. März 2016, 11:00 Uhr bis 13:00 Uhr und  14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Führung: Eisgrube, Fernwärme und Sonnenenergie
Klimaschutz und Klimawandel in der Geschichte und 
Gegenwart 	
Zwei zweistündige Rundgänge um 11 und 14 Uhr informieren an markanten Stellen über 
Klimaschutz und Klimawandel in der Geschichte und Gegenwart. Wie wärmten und wärmen 
sich die Nürnberger Räte? Wie schützte man bereits im Mittelalter Bier vor schlechten kli-
matischen Bedingungen und wo findet sich besonders klimafreundliche Heizungstechnik in 
Nürnberg heute? Dieser ganz besondere Stadtrundgang ist Teil der Klimaschutzkampagne 
des Referats für Umwelt und Gesundheit der Stadt Nürnberg und zeigt den Umgang mit 
Energie in der Geschichte und Gegenwart Nürnbergs auf und führt zu sonst nicht zugänglichen 
Orten. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer begeben sich mit Fachleuten in unterirdischen 
Gängen des Nürnberger Rathauses auf historische und aktuelle Spurensuche und steigen 
dem Rathaus aufs Dach. 
Treffpunkt: vor dem Café Wanderer, Beim Tiergärtnertor 2
ÖPNV-Anbindung: Straßenbahn 4 / Tiergärtnertor 
Referentin: Magdalena Prechsl (Verein Geschichte für Alle) u. Wolfgang Müller (Stadt Nürn-
berg, Klimaschutzbeauftragter)
Mitzubringen: Die Rundgänge sind nicht barrierefrei, weil viele Stufen überwunden werden 
müssen. Festes Schuhwerk wird empfohlen!
Veranstalter: Stadt Nürnberg, Referat für Umwelt und Gesundheit
Kontakt: Wolfgang Müller, 0911/231-3977; wolfg.mueller@stadt.nuernberg.de
Kosten: kostenfrei 
Weitere Infos: www.wir-machen-das-klima.de

  �Mittwoch, 16. März 2016, 19:30 Uhr
Vortrag: Polen und der weite Weg dorthin 
Ort: Naturkundehaus im Tiergarten, Vortragssaal
Referenten: Rainer Edelmann (BN-Vorstand) und 
Ingrid Treutter (Geschäftsführerin)
Bedingt durch einen Bahnstreik beginnt die 
Polen-Ostsee-Reise der Referenten schon mit einer 
Radtour durch den Nationalpark Unteres Odertal. 
Hier wie später an der Ostsee warten zahlreiche 
Vogelbeobachtungen. In Polen führt der Weg zur 



Insel Wolin, ins Vogelschutzgebiet Karsibor, dann entlang der Ostsee nach  Kolobrzeg, durchs 
Landesinnere zum Großpolnischen Nationalpark bei Posnan und nach Wrocław und Lauban.

  �Samstag, 19. März 2015, 10:30 Uhr bis ca. 13:00 Uhr
Führung: Das Naturschutzgebiet Tennenloher Forst
Treffpunkt: Bushaltestelle Skulpturenpark in Tennenlohe, Buslinie 30 von Nürnberg Thon 
Остановка Skulpturenpark 30-ого автобуса, едущего от остановки Nürnberg Thon. Из-
за возможных изменений в расписании автобуса накануне экскурсии обязательно 
свяжитесь со мной по телефону! 
Referentin: Olga Grineva
Wir machen eine ca. 2,5-stündige Wanderung durch den Tennenloher Forst und besuchen 
freilebende Wildpferde. Die Führung findet in russischer Sprache statt! 
Примерно 2,5-часовая прогулка по заповеднику Tennenloher Forst, в котором почти на 
свободе живут дикие лошади Пржевальского. 
Veranstaltungsart (Führung , Vortrag): 
Mitzubringen: Fernglas sinnvoll
Kontakt: Tel. 0174-6044149, 
Kosten: Nur Fahrkosten für den Bus, ca. 5 Euro für hin- und zurück 

  �Samstag, 26. März 2016, 10:00 Uhr
Führung: Besuch bei den Fledermäusen im Faberpark
Treffpunkt: Zugang zum Faberpark, Ende Zwieselbachweg
Referent: Kurt Wendl, Diplom-Biologe, BN-Ortsgruppe Südost

  �Mittwoch, 30. März 2016, 19:30 Uhr
Vortrag: Iran – Impressionen einer Reise
Ort: Naturkundehaus im Tiergarten, Vortragssaal
Referent: Norbert Glotzmann, Nürnberg
Iran - Islamischer Staat mit jahrtausendealter Kultur. Mullahs,  Moscheen, Erdöl, verschleierte 
Frauen - was gibt es noch? Im April 2014 starteten der Referent zu einer Reise durch ein 
faszinierendes Land und besuchte mit den Städten Shiraz, Isfahan wirtschaftliche Zentren 
im zentralen und südlichen Hochland, Yazd, eine Wüsten-Großstadt auf 1200 m Höhe mit 
Windtürmen und Kuppeln, umgeben von Gebirgszügen und mit Kaschan die Stadt der 
Rosen. Weite Salztonebenen und karge Gebirgszüge wechselten sich ab. Dünenlandschaften 
und Salzseen prägten eindrückliche Landschaftsbilder. Von Teheran schließlich ging es mit 
dem Zug über das farbenfrohe Elbursgebirge durch tiefe Schluchten und über hohe Pässe 
bis ans Kaspische Meer.

Schöpfungsgebete zum Erhalt des Bannwaldes
gegen die Nordanbindung   

  �Termine: jeweils Samstag. Das Schöpfungs­
gebet im Reichswald  findet statt am  
30.1., 26.3. und 28.5., jeweils Samstag  
Uhrzeit: jeweils 15.00 Uhr  

Ort: Buchenbühl, Predigtstein am Kothbrunngraben,  
an der alten Eiche ca. 200 Meter westlich des Sport-
platzes ASV Buchenbühl
Veranstalter: Nürnberger evangelisches Forum für  
den Frieden (NEFF)
Aktionsbündnis „Nein zur Flughafennordanbindung!“



April
  �Samstag, 9. April 2016, 10:30 Uhr - ca. 14:00 Uhr 

Führung: Märchenhafte Pflanzen am Jakobsweg
Treffpunkt 1: Mittelhalle Hauptbahnhof Nürnberg, Infopoint, 10:00 (Fahrtkosten sind extra)
Abfahrt: S-Bahn Richtung Ansbach um 10:21Uhr, Ankunft 10:30 Uhr in Unterasbach
Treffpunkt 2: Südseite des Bahnhofs Unterasbach, 90522 Unterasbach (Oberasbach)
Katharina Michielin & Heide Werner, Umweltpädagoginnen
Begleiten Sie die Botanikerin Katharina Michielin und die märchenerzählende Umweltpäda-
gogin Heide Werner auf einem Abschnitt des Jakobsweges. Wir gehen von Unterasbach bis 
Anwanden. Wer mitgeht, für den ist der Eintritt ‚Frühlingslust‘ auf dem Wolfgangshof frei. 
Wir freuen uns auf alle Mitwanderer.
Weglänge: ca. 6 km
Anmeldung: bis 4. April 2016 erforderlich, Telefon: 0911 36 41 81, E-Mail: heidewerner@
web.de
Kosten: Erwachsene 12 Euro, Kinder  6 Euro
Besondere Hinweise:  Bitte feste Schuhe anziehen, wetterfeste Kleidung, evtl. eine leere 
Flasche für Quellwasser. Tee oder Vesper nach Belieben. Die Referentinnen bringen Brot und 
Butter mit zum Belegen der gefundenen frischen Kräuter.

  �Samstag, 16. April 2016 
„Hilfe für Quelljungfer!“ – Naturnahe Gestaltung  
des Tiefgrabens im Rahmen der AGENDA 21
Dauer: ca. 9:00 – 15:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Naturgartenbad Erlenstegen, Schlegelstraße 20 (Sackgasse Ende)
Leitung: Oliver Schneider (AGENDA-Projektgruppe „Die Stadt und ihre Bäche“), Wolfgang 
Dötsch, Diplom-Biologe
Kooperationspartner: BUND Naturschutz Ortsgruppe Nord-Ost-Stadt, Stadt Nürnberg SÖR
Nähere Informationen: 0911 / 45 76 06, w.doetsch@bund-naturschutz-nbg.

  �Samstag 16. April. 2016, 15:00 Uhr
Führung: Frühlingsblütenpracht im Hummelsteiner Park
Gerade im April ist der Höhepunkt des Blühens im Hummelsteiner Park. Auch Vögel können 
gut beobachtet werden (Fernglas!).
Treffpunkt: Ecke Langobardenstraße/Normannenstraße
Referent: Rainer Edelmann, BN-Vorstand, Ortsgruppensprecher

  �Sonntag 17. April 2016, 8:25 Uhr 
Führung: Gänsesterbe auf der Friesener Warte
Wir suchen seltene Frühblüher auf den Trockenrasen der Friesener Warte. Da wir ein Stück 
mit dem Taxi fahren, ist eine Anmeldung unbedingt erforderlich.
Treffpunkt: Bahnhof Mittelhalle, Service-Point
Referenten: Rainer Edelmann (BN-Vorstand), Ingrid Treutter (Geschäftsführerin)
Ganztagstour mit Mittagseinkehr
Anmeldung bis Freitag, 15.4.2016 unter: 0911/ 51 97 27 9 oder 0911/ 45 76 06 oder i.treutter@
bund-naturschutz-nbg.de

  �Donnerstag, 21. April 2016, 14:00 Uhr
Saisoneröffnung im Hofgärtchen
Nun ist es Zeit, die Beete vorzubereiten und mit dem Gärtnern zu beginnen. Zur Einstimmung 
singt der Chor der Grundschule Insel Schütt. Außerdem wollen wir die neue Mosaik-Mauer 
gebührend im Hofgärtchen begrüßen. Alle Nicht-Gärtner und Nichthier-Gärtner sind herzlich 
dazu eingeladen.
Ort: Hofgärtchen, im Heugäßchen, direkt beim Theresienplatz
Ansprechpartnerin: Ingrid Treutter 



  �Samstag, 23. April 2016 10:00 Uhr .
Kehrd Wärd!“
Reinigungsaktion in den BN-
Biotopen am Grünzug Eibach
Treffpunkt: BN-Infotafel am Eibacher Bahnhof / 
Ende Werkvolkstraße
Nähere Informationen: Peter Strobl,  
Tel. 0911 / 64 58 46
Veranstalter: BN-Ortsgruppe Eibach / Röthen-
bach im Rahmen des AGENDA-21-Projekts 
„Grünzug Eibach“

  �Samstag, 23. April 2016, 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Pflanzentauschbörse Zabo
Ort: Stadtteilplatz Zabo (Johann-Adam-Reitenspieß-Platz)
Leitung: Bettina Uteschil, Ortsgruppensprecherin
Veranstalter: BN-Ortsgruppe Zabo - Dutzendteich – Gleißhammer

  �Samstag, 23. April 2016, 11:00 Uhr
„Wo Meise und Eisvogel piept!“
Führung am Tierbeobachtungshaus Metthingweiher
Ort: Metthingweiher, Metthingstraße, östlich der Ringbahnbrücke,  
Zugang neben Metthingstraße Nr. 12 
Referent: Ludwig Wiedenhofer
Veranstalter: BN-Ortsgruppe Zabo - Dutzendteich – Gleißhammer

  �Samstag, 23. April 2016, 13:00 Uhr
Fest am Kopernikusplatz
Der BUND Naturschutz hat am südlichen Kopernikusplatz ein Beet bepflanzt. Bei einem 
Begrüßungsfest für die neuen Pflanzen wollen wir zeigen, wie man mit wenig Aufwand 
attraktives, naturgerechtes Grün in die Stadt zaubern kann.

  �ab 15:00 Uhr
Baumscheibenführung
Rainer Edelmann erklärt bei einer Führung das 
neue Beet und zehn seiner Baumpatenschaften 
in der Humboldtstraße.
Ort: südlicher Kopernikusplatz, beim Brunnen
Ansprechpartner: Rainer Edelmann, Ingrid 
Treutter 

  �Sonntag, 24. April 2016, 11:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Hutanger-Wanderung bei Henfenfeld 
Treffpunkt 1: Mittelhalle Hauptbahnhof Nürnberg, Infopoint 9:55 Uhr
Abfahrt: 10:13 Uhr, S 1 Richtung Hartmannshof bis Henfenfeld (10.42 Uhr Ankunft)
Treffpunkt 2: Bahnhof Henfenfeld, Bahnhofstraße, 91239 Henfenfeld	  
Referentin: Heide Werner, Umweltpädagogin
Teilnahmegebühr: Erwachsene  12 Euro, Kinder  6 Euro	  
Nach einem kurzen Weg durch den Ort geht es durch Wald und Flur zu den verschiedenen 
Hutangern mit den uralten Eichen. Heide Werner, Umweltpädagogin, bringt Ihnen die frühere 
und heutige Welt der Hutangerbewirtschaftung näher. Dazwischen erzählt sie Märchen von 
Bäumen, Kühen und Hirten.	  
Besondere Hinweise: Da wir über die Mittagszeit draußen sind, empfehlen sich Rucksackver-
pflegung und feste Schuhe. Anschließend besteht die Möglichkeit in einem guten Wirtshaus 
einzukehren.	 



  �Sonntag,  24. April 2016, 17:30 Uhr
Abendliche Vogelstimmenexkursion am Schmausenbuck
Treffpunkt: Eingang Tiergarten
Leitung: Joachim Schreiner, Diplom-Biologe, BUND Naturschutz Ortsgruppe Langwasser 
Dauer: 2 Stunden 
Mitzubringen: Fernglas mitbringen

Mittwoch, 27. April 2016, 19:00 Uhr
Jahreshauptversammlung 
des BUND Naturschutz Nürnberg
Am Mittwoch, den 27. April 2016 findet in der Gaststätte Gutmann am Dutzendteich 
(Bayernstraße 150) um 19:00 Uhr die Jahreshauptversammlung unserer BN-Kreisgruppe 
statt. Alle Nürnberger Mitglieder sind dazu wie immer herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
•  �Begrüßung
•  �Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
•  �Berichte des Schatzmeisters und der Kassenprüfer
•  �Aussprache
•  �Entlastung des Vorstands
•  �Ehrungen
•  �Wahlen: Stellvertretender Vorsitzender, Schatzmeister, 3 Delegierte,  

2 Ersatzdelegierte, 4 Beisitzer
•  �Sonstiges
•  �Naturkundlicher Beitrag

  �Samstag, 30. April 2016,  16:00 – 21:00 Uhr 
Koch gesund in den Mai! –  
mit regionalen Lebensmitteln 
Kooperation mit Brücke-Köprü „SpeiseReise“ frei nach dem Motto von Theresa von Avila: „Tu‘ 
deinem Körper Gutes, damit deine Seele Lust hat, darin zu wohnen“
Veranstaltungsort: Brücke-Köprü, Leonhardstraße 13, 90443 Nürnberg, Lehrküche im 1. Stock
Referentinnen: Olga Grineva, Ernährungsberaterin, Kazumi Nakayama Migrationsbeauftragte 
im Vorstand des BN, Sprecherin Arbeitskreis „BN-Interkulturell“
Anmeldung bis 27.  April 2016: BN-Büro, Tel. 0911 / 45 76 06, info@bund-naturschutz-nbg.de 
Kosten: 5 € pro Erwachsene, 2 € pro Kind

H E I S S E S E I S E N
METALLGESTALTUNG ·  MEISTERBETRIEB
R.  EDELMANN ·  ERLENSTRASSE 36  ·  90441  NÜRNBERG
TELEFON 09 11 / 5 19 72 7 - 3 · 01 71 / 3 64 18 23 · FAX 09 11 / 5 19 72 75
E-MAIL: EDELMANN@HEISSESEISEN.NET · WWW.HEISSESEISEN.NET

SCHWEISS- & SCHMIEDEARBEITEN · MODERNE ORNAMENTIK · TORE · GITTER
GELÄNDER · SKULPTUREN · LEUCHTEN · DÄCHER · BALKONE · TREPPEN



Mai
  �Sonntag, 1. Mai 2016, 9:00 Uhr

Führung: Vogelstimmen 
rund ums Stadion
Treffpunkt: Max-Morlock-Platz
Leitung: Joachim Schreiner, Diplom-Bi-
ologe, BUND Naturschutz Ortsgruppe 
Langwasser
Dauer: 2 Stunden 

Mitzubringen: Fernglas 

  �Samstag, 7. Mai 2016, 14:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr
Sanddünen-Picknick
Pflege und Picknick auf der eiszeitlichen Düne 
im Erlenstegener Forst 

Heilkräutergarten Hallertor 
Regelmäßige Vorstellung 
und Pflege

  �Treffpunkt: jeden Freitag,  
16:00 – 18.00 Uhr 

Zu den Terminen stehen interessierten 
Besuchern kompetente Ansprechpartner zur 
Verfügung. 
Allgemeine Öffnungszeiten: 
1. April bis zum 31. Oktober in der Zeit von 
8.00 bis 20.00 Uhr  
Weitere Termine für Führungen können bei der BN-Kreisgruppe vereinbart werden. 

Erst die Arbeit - dann das Vergnügen! Nach dem Entfernen unerwünschter Pflanzen aus dem 
Sandlebensraum kommt die Geselligkeit bestimmt nicht zu kurz.
Treffpunkt/Ort: auf der Sanddüne am Forstweg ca. 200 Meter nördlich des Tierheims (Ko-
ordinaten 49.488117, 11.136553 - Ortsunkundige vorher bei Tel. 0911 35 55 05 melden)  
ÖPNV-Anbindung: Linie 46 Martha-Maria-Krankenhaus oder Line 22, Nordostpark, dann 
ca. 1 km zu Fuß 
Leitung: Heinz Schaarschmidt, Ortsgruppensprecher 
Mitzubringen: Arbeitshandschuhe, Gartenschere, Säge, o. Ä., Sonnenschutz, gerne Beitrag 
zum Picknick 
Veranstalter: BN-Ortsgruppe Nord-Ost-Stadt 
Kontakt: 0911 35 55 05               Kosten: keine!
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   Sonntag, 8. Mai 2015, 14:00 – ca. 18:00 Uhr
Fahrradführung: Die Russenwiese – 
vom Ort des Schreckens zum Biotop im Wald
Treff punkt: Valznerweiher, BN-Infotafel an der Zufahrt zum Inselrestaurant
Leitung: Birgitta Meier (Friedensmuseum), Wolfgang Dötsch (BUND Naturschutz)
Am Tag der Befreiung veranstalten Friedensmuseum Nürnberg und BUND Naturschutz eine 
Fahrradführung zur  Russenwiese. Noch heute ist die Wiesenfl äche  mit der KZ-ähnlichen 
Nutzung verharmlosend als „Ausländerstrafl ager“ bekannt. Zu diesem Ort, wo Menschen 
gequält und ermordet wurden, laufen gerade Forschungsprojekte wie am Dürergymnasium.
Und so eignet sich der Tag des Sieges über den Faschismus in besonderer Weise zu einer 
historisch-naturkundlichen Ortsbesichtigung. 

   Freitag, 13. Mai 2016, 18:00 Uhr
„Burgsandstein und alte Bäume“
Waldführung Schmausenbuck
Der Bereich des Schmausenbucks ist nicht nur historisch als Ursprungsort vieler Sandstein-
bauten der Nürnberger Altstadt interessant, sondern  auch ökologisch ein besonders wertvoller 
Teil des Lorenzer Reichswaldes. 
Wir erkunden die alten Steinbrüche und die Vielfalt des teils alten Baumbestandes und 
ergründen Fragen des Naturschutzes im Ökosystem Wald. 
Treff punkt: Haupteingang Tiergarten
Referent: Oliver Schneider, Stellvertretender BN-Vorsitzender

   Samstag, 21. Mai 2016, 14:00 Uhr
Führung: Spaziergang durch den wilden Langwasserwald
Treff punkt: Eingang Lehrpfad gegenüber Einmündung Glogauer Straße / Liegnitzer Straße
Referent: Richard Stry, Ortsgruppensprecher
Von Langwasser nach Moorenbrunn führt der BN-Lehrpfad durch den Langwasserwald. 
Zuerst an breiten Waldwegen, später an schmalen Pfaden werden anhand vieler Schautafeln 
wichtige Bäume und Tiere des Waldes vorgestellt. Im sanften Anstieg zum Hohen Bühl fi nden 
sich auch mächtige Exemplare von Douglasien und Weißtannen.

   Samstag, 21. Mai 2016, 10:00 Uhr
Naturkundliche Führung durch den 
Volkspark Marienberg
Treff punkt: Haltestelle „Marienbuck“  der Buslinie 46, Kilianstraße 
Referentin: Frau Dr. Katarina Kondraskov
Sprache: russisch
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  �Sonntag, 22. Mai 2016, 8:50 Uhr 
Wanderung zu Frauenschuh und Fliegenragwurz
Von Velden über Dolomitkuppen gehen wir zu einem reichen Orchideenvorkommen. Nach 
der Mittagseinkehr in Pfaffenhofen finden wir an südexponierten Wegrändern seltene 
Sukkulenten wie den Donarsbart. 
Treffpunkt: Hauptbahnhof Nürnberg Mittelhalle, Service-Point
Referenten: Rainer Edelmann (BN-Vorstand), Ingrid Treutter (Geschäftsführerin)
Ganztagstour mit Mittagseinkehr

Juni
  �Samstag, 4. Juni 2016 von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Irren ist menschlich – dem Eremiten auf der Spur im 
Irrhain bei Kraftshof
Treffpunkt:  An dem Torbogen zur Wehrkirche in Kraftshof	  
Referentin:  Frau Heide Werner, Umweltpädagogin 
Mit der märchenerzählenden Umweltpädagogin, Heide Werner gehen wir von der Pfarrkirche 
Kraftshof an den Feldern vorbei zum Irrhain. Dort versuchen wir den Aprikosenduft der 
Eremiten aufzuspüren und ihre Behausungen zu erkunden. Die Geschichten und Märchen 
übers Verirren kommen nicht zu kurz.	  
Weglänge: ca. 3 km	  
Anmeldung: bis 30.05.2016 erforderlich  unter Telefon: 0911 / 36 41 81, 
E-Mail: heidewerner@web.de
Kosten: Erwachsene  9 Euro, Kinder  4 Euro	  
Besondere Hinweise: Es empfiehlt sich, Getränke und etwas zum Essen mitzunehmen sowie 
Mückenschutz und Kopfbedeckung.	  

Helga und Peter Noventa · Am Tiergarten 8
90480 Nürnberg · Telefon 0911 543 01 20 
www.tiergartenrestaurant-nuernberg-
waldschaenke.de · www.culinartheater.de
Sonderveranstaltungen jederzeit

CULINARTHEATER 
IM TIERGARTEN
DAS ORIGINAL SEIT 1996

»WIR 
MACHEN 
THEATER 
UMS 
ESSEN!«



  �Samstag, 4. Juni 2016, 14:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr
Führung: „Artenvielfalt am Fluss“  
Naturkundlicher Spaziergang im Pegnitztal 
Treffpunkt/Ort: Straßenbahnendhaltestelle Erlenstegen, Erlenstegenstraße 
ÖPNV-Anbindung: Straßenbahnlinie 8/Endhaltestelle
Referent: Roland Straub, 2. Stellvertretender BN-Vorsitzender, Naturschutzwächter Stadt  
Nürnberg 
Gleich einem grünen Band zieht sich das Pegnitztal von Osten in die Innenstadt. Am Fluss 
sind Biber, Eisvogel und Prachtlibelle zuhause. In der Talaue gibt es schöne Hecken, alte 
Bäume und viele  blütenreiche Wiesen. Bei einem Rundgang  wollen wir das Schutzgebiet 
näher kennenlernen und dabei auch darüber sprechen, wie sowohl Naturschutz als auch 
Freizeitnutzung hier miteinander vereinbar sind.
Mitzubringen: feste Schuhe 
Kooperation: Stadt Nürnberg Umweltamt

  �Freitag, 10. Juni 2016, 14:00 Uhr bis ca. 15:00 Uhr
Wo gackern die Hühner am Marienbergpark? 
Treffpunkt: Braillestraße 27, Nürnberg Eingang noris inklusion Gartenbau
Heide Werner, Umweltpädagogin, BUND Naturschutz
und ein Mitarbeiter von noris inklusion Gartenbau 
zeigen Ihnen das große Gelände mit
den vielfältigen Aufgaben und führen auch zu den
Hühnern, die aus einem Demeter-Betrieb stammen.
Heide Werner wird Geschichten und Märchen
von Hühnern erzählen. 

  �Freitag, 10. Juni 2016, 15:00 – 16:00 Uhr
„Umweltforschung live“
Kartierung der Sand-Biotope bei Kornburg
Veranstaltung im Rahmen der SandAchse Franken zum Schutz der einzigartigen mittelfrän-
kischen Sandbiotope.
Treffpunkt: Bushaltestelle „Kornburg Schleife“ der Linie 51, Biotopfläche ist am westlichen 
Ende der Straße „An der Autobahn“ (BN-Infotafel)
Orte: BN-Biotope am Südende der Venezianer Str. und in Verlängerung der Keilstraße
 Leitung: Viola Gburek, Diplom-Biologin

Hinweis! Sie erhalten alle Termine und aktuelle Infos auch über unseren 
Newsletter „Der Wochensegler“. Bei Interesse bitte einfach kurze E-Mail an info@
bund-naturschutz-nbg.de !



  �Samstag, 11. Juni, 14:00 Uhr
Familienführung: Was lebt unter Wasser im Forstweiher?
Eine Veranstaltung im Rahmen der AGENDA 21 „Grünzug Eibach“
Treffpunkt: BN-Infotafel am Forstweiher, Motterstraße
Referent: Wolfgang Dötsch, Diplom-Biologe
Ob Muschel, Flohkrebs oder Eintagsfliege – bizarr ist die Tierwelt unserer heimischen Gewäs-
ser. Mit Kescher und Becherlupe kann die erstaunlichen Geschöpfe erwischen und erforschen. 
Ein Biologe erklärt Wissenswertes zur Lebensweise.

  �Mittwoch, 15. Juni 2016, 16:00 Uhr
Biotopmahd mit Sensenmähkurs 
Ort: BN-Biotop am Goldbach direkt unterhalb des Valznerweihers
Referent: Ludwig Wiedenhofer
Leitung: Bettina Uteschil, Ortsgruppensprecherin
Veranstalter: BN-Ortsgruppe Zabo - Dutzendteich – Gleißhammer

  �Samstag, 18. Juni 2016, 14:00 – 18:00 Uhr
Seminar „Wiesenblumen erkennen“, Teil 1 (Grundlagen)
Pflanzenbestimmungskurs auf den Heideflächen und 
Feuchtwiesen bei Kornburg
Unsere Wiesen haben viel von ihrer einstigen Blütenpracht 
verloren. Im Süden von Nürnberg hat der BUND Natur-
schutz auf über 45.000 Quadratmetern Trockenwiesen mit 
einer erstaunlichen Blütenfülle angelegt. Heidenelken, 
Bergsandglöckchen und Grasnelken sorgen für violette, 
blaue und rosafarbene Tupfer. Auf den benachbarten 
Feuchtwiesen kann man Wasser-Greiskraut und Orchideen 
entdecken. Im Seminar werden anhand von gängiger 
Literatur die Grundalgen der Pflanzenbestimmung ver-
mittelt. Im praktischen Teil kann man sich selbst unter 
Anleitung an der Bestimmung versuchen. Zudem wird 
Wissenswertes zu den wertvollen Biotoptypen vorgestellt.
Referent: Wolfgang Dötsch, Diplom-Biologe, 
Geschäftsführer
Teilnehmerzahl begrenzt: 5 Personen
Anmeldung erforderlich:  bis10. Juni unter 
0911 / 45 76 06, w.doetsch@bund-naturschutz-nbg.de
Material und Literatur: wird gestellt



  �Freitag, 24. Juni 2016, 16:30 Uhr  bis ca. 18:00 Uhr
Besuch im Nürnberger Japangarten
Seit fast 20 Jahren besteht der wunderbar angelegte Zengarten mit vielen authentischen 
Elementen und Pflanzen als Ort der Stille und Entspannung. Der einzigartige Trockenland-
schaftsgarten lädt ein, die japanische Gartenkultur kennen zu lernen. Die  Lebensphilosophie 
basiert auf Toleranz gegenüber fremden Kulturen und respektvollem und nachhaltigem 
Umgang mit der Natur.
Treffpunkt: ATV 1873 Frankonia Nürnberg e.V.
Maiacher Str. 4 – 10, 90441 Nürnberg
ÖPNV-Anbindung: Bus 58 Haltestelle Sportplatz Süd
Referent: Michael Kreis, Japangarten Nürnberg (www.japanischer-garten.de)
Veranstalter: Arbeitskreis Forum International 
Kontakt: Hinweis: Termin bitte kurzfristig telefonisch im BN-Büro bestätigen lassen. 
Tel: (0911) 45 76 06
Kosten: 3 € freiwillige Spende für die Gartenanlage pro Person

  �Donnerstag, 30. Juni 2016, 21:45 Uhr
Glühwürmchenführung am Valznerweiher
Treffpunkt: Bushaltestelle Valznerweiher, Valznerweiherstraße
Referentin: Bettina Uteschil, Ortsgruppensprecherin

Juli
  �Samstag, 2. Juli 2016, ca. 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 

BN-Stand auf dem Kobergerplatzfest 2016 
Wie fast jedes Jahr ist die Ortsgruppe mit einem Info-Stand auf dem Kobergerplatzfest 
(„Kobi-Fest“) vertreten.
Ort: Kobergerplatz, Nürnberg Nordstadt
ÖPNV-Anbindung: U3 Kaulbachplatz, Bus 46, 47 Martinskirche
Ansprechpartner: Ortsgruppe Nord-Ost-Stadt, Heinz Schaarschmidt, (Ortsgruppensprecher)

  �Samstag, 2. Juli 2016, 14:00 – 18:00 Uhr
Seminar: Was flattert hier?
Heimische Tagfalter bestim-
men und schützen, Teil I 
(Grundlagen)
Keine Insektengruppe kleidet sich so bunt wie 
unsere heimischen Tagfalter. Mit über 60 Arten im 
Stadtgebiet ist auch die Nürnberger Falterfauna 
bemerkenswert. Das Seminar soll Basiswissen zur 
Bestimmung der häufigsten Arten vermitteln. Merkmale und Vorkommen werden anhand 
von gängiger Literatur vorgestellt. Auf einer Exkursion kann man mit Foto, Kescher und 
Becherlupe die erworbenen Kenntnisse vertiefen.
Referent: Wolfgang Dötsch, Diplom-Biologe, Geschäftsführer
Teilnehmerzahl begrenzt: 5 Personen
Anmeldung erforderlich: bis 24. Juni unter 0911 / 45 76 06, w.doetsch@bund-naturschutz-
nbg.de
Material und Literatur: wird gestellt

  �Samstag, 9. Juli 2016, 10:00 Uhr
Sensenmähkurs  auf der Streuobstwiese in Reutles
Treffpunkt: für Ortsunkundige „Boxdorf Nord“ Bushaltestelle der Linien 28, 29, 30,
 für Ortskundige im Biotop
Referent: Ludwig Wiedenhofer, Arbeitskreis Naturschutz



Tel. (0911) 45 76 06



  �Samstag, 9. Juli 2016, 14:00 – 17:00 Uhr
Seminar: Was zirpt denn da?
Heuschrecken bestimmen und schützen,  
Teil 1 (Grundlagen)
Treffpunkt: Kornburg, Wegkreuz an der Keilstraße / Ecke Borchertstraße (Navigationsgerät 
Keilstraße 22)
Referent: Alexander Notzke, Umweltsicherung Triesdorf
Der BUND Naturschutz hat im Rahmen 
des Projekts SandAchse Franken einige 
Flächen in Kornburg renaturiert. Die 
daraus entstandenen Biotope bieten 
besonders der Artengruppe der Heu-
schrecken einen wertvollen Lebens-
raum. So fühlt sich z.B. eine unserer 
schönsten heimischen Heuschrecken, 
die Blauflügelige Ödlandschrecke, auf 
diesem Areal sehr wohl und ist dort nicht 
mehr wegzudenken.
Hinzu kommen die arienhaften Gesänge 
der 6-Beiner die den einen oder anderen 
Spaziergänger auf ihrem Weg begleiten.
Doch welche Arten zirpen hier, Nachtigallgrashüfer, Warzenbeißer oder vielleicht doch der 
Gemeine Grashüpfer? Um welchen Sänger es sich handelt sowie die Bedeutung dieser Insek-
tengruppe für den Naturschutz sind Themen, mit denen wir uns an diesem Samstag befassen 
werden. Nach einem kleinen Vortrag wird versucht die Heuschrecken anhand von Gesängen 
und Bestimmungsliteratur zu unterscheiden. Der Referent hat sich näher mit Heuschrecken 
befasst und Daten zu den Flächen ausgewertet.
Teilnehmerzahl begrenzt: 5 Personen
Anmeldung erforderlich: bis 1. Juli unter 0911 / 45 76 06, w.doetsch@bund-naturschutz-
nbg.de

  �Freitag, 15. bis Sonntag 17. Juli 2016
Bio erleben in Nürnberg 
Veranstalter: Stadt Nürnberg, Referat für Umwelt und Gesundheit BioMetropole Nürnberg

Naturerlebnistouren mit dem (solaren) Velotaxi 
•  �entlang der Pegnitz zum Wöhrder See (Satzinger Mühle) oder
•  �übers Fuchsloch zur Mainau (Fürth) oder 
•  �innerhalb des Altstadtmauerrings auf den Spuren des Fischbachs, 
•  �durch das ehemalige Landesausstellungs- und Reichsparteitagsgelände am 

Naherholungsgebiet Dutzendteich oder 
•  �in den Stadtpark zum Neptun-Brunnen über viele Pegnitz-Brücken der 

Innenstadt.

Wann ? 	 ---> �Täglich ab Ostern bis Oktober ab 10.00 Uhr bis zum Dunkel-
werden

Wo ?	  ---> �Treffpunkt ist die Touristinfo am Handwerkerhof oder Haupt-
markt oder individuell nach Vereinbarung

Dauer ? 	 ---> �ca. 75 Minuten, bei individueller Abholung mit 1,50 €/Kilo-
meter und Person Anfahrtspauschale

Unkostenbeitrag ? 	 ---> �Spendenrichtpreis für BN-Projekte bei 2 Personen 25,- €
Kontakt ?	  ---> Wolfgang Janeck, Mobil  0173 4651 590



   Samstag, 16. und Sonntag, 17. Juli 2016: 
Reichswaldfest am Schmausenbuck
Kommen Sie zum großen BN­Waldfest!
Am 16. und 17. Juli heißt es wieder: Willkommen zum traditionellen BN­Waldfest! 
Unter den alten Eichen des Nürnberger Reichswaldes gibt es Führungen, Baum­
klettern, Kinderaktionen und viele Köstlichkeiten aus ökologischem Anbau. 
Mit Ihrem Besuch unterstützen Sie auch den Einsatz des BN für den Schutz des 
Reichswalds. 

Schon seit den 70er Jahren bewahrt der Bund Naturschutz den großen Nürnberger 
Reichswald vor zerstörerischen Großprojekten. Nur dank dieses Engagements und dank 
der Unterstützung vieler Bürger besteht der Reichwald heute noch als grüne Lunge und 
weitläufi ges Erholungsgebiet für die Region.

Doch auch heute ist der Reichswald wegen zahlreicher geplanter Bauvorhaben  in 
Gefahr. Der Bund Naturschutz will den Wald vor Rodungen am Flughafen, für einem 
LKW-Rastplatz oder für Gewerbegebiete beschützen.

Mit dem Reichswaldfest feiern alle Reichswaldfreunde  gemeinsam ihren Wald. Sie 
erwartet ein entspanntes Sommerfest im kühlen Schatten des Waldes, mit buntem 
Programm, Musik und gutem Bio-Essen. Zugleich helfen Sie dem Bund Naturschutz 
mit Ihrem Besuch, den Reichswald auch künftig zu beschützen.

   Sonntag, 17. Juli 2016, Uhrzeit siehe Festprogramm!
Führung „Auf leisen Pfoten durch den Wald – 
Die Wildkatze im Nürnberger Reichswald“
Referent: Wolfgang Dötsch, Diplom-Biologe, BUND Naturschutz Nürnberg
Treff punkt: Aussichtsturm Schmausenbuck

   Samstag, 23. Juli 2016, 10:00 Uhr
„Kehrd Wärd!“ am Grünzug Wiener Straße
Treff punkt: Parkplatz westlich der Schleuse „Eibach“ an der Wiener Straße
Leitung: Wolfgang Janeck, Ortsgruppensprecher

   Samstag, 23. Juli 2016,
Heilkräutergartenfest
Leitung: Kazumi Nakayama, Migrationsbeauftrage im BN-Vorstand

   Freitag, 29. Juli 2016, 16:00 Uhr
Schwing die Sense für die Sand-Grasnelke!
Sensenmähkurs auf der Heidefl äche in Ziegelstein
Veranstaltung im Rahmen der SandAchse Franken zum Schutz der einzigartigen mittelfrän-
kischen Sandbiotope.
Treff punkt: BN-Biotop westlich der Ziegelsteinstraße, ca. 20 m nördlich der Einmündung 
Neuwieder Straße 
Leitung: Viola Gburek, Diplom-Biologin, Ortsgruppensprecherin
Referent: Ludwig Wiedenhofer, Arbeitskreis Naturschutz

Hinweis! Sie erhalten alle Termine und aktuelle Infos auch über 
unseren Newsletter „Der Wochensegler“. 

Bei Interesse bitte einfach kurze E­Mail an 
info@bund­naturschutz­nbg.de !
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JBN-Gruppen in Nürnberg:
Jugendgruppe� Altersgruppe: 16 – 25 Jahre
Treffen: nach Absprache im JBN-Turm, Spittlertormauer 5
Ansprechpartner: Katharina Königer, Tel: 0176-34443016, koenigers@web.de  
oder auch jbn-nuernberg@gmx.de

Kindergruppe Gostenhof 
Name: Naturentdecker Gostenhof-Ost
Treffen: Dienstagnachmittag, 14:15 Uhr
Treffpunkt: Gostenhof
Kontakt: Barbara Philipp (0911) 43 12 22 10

Kindergruppe Langwasser� Altersgruppe: 6 – 11 Jahre
Name: „Die Schlauen Füchse“
Treffen: letzter Mittwoch im Monat, 9 Treffen im Jahr
Ort: je nach Thema: Ausgang der U-Bahn-Haltestelle Langwasser Süd  
oder Gemeinschaftshaus Langwasser (Glogauerstr. 50)
Kontakt: Richard Stry (0911) 81 32 15 

Kindergruppe Ziegelstein� Altersgruppe: 13 – 15 Jahre
Name: „Spechte“
Treffen: einmal monatlich freitags von 15:00-17:00 Uhr
Ort: im Norden vom Marienbergpark 
Kontakt: Barbara Philipp (0911) 43 12 22 10
 
Kindergruppe Ziegelstein � Altersgruppe: 7 – 12  Jahre
Name: „Flinke Eichhörnchen“
Treffen: einmal monatlich montags von 16:00-18:00 Uhr
Ort: Marienberg: direkt im Feuchtbiotop am Labyrinth
Kontakt: Cornelia Rotter 0162/7938549 oder (0911) 363706
 
Kindergruppe Marienberg� Altersgruppe: 6 – 10  Jahre
Name: „Flinke Igel“
Treffen: einmal monatlich freitags von 15:00-17:00 Uhr
Ort: Ende der Braillestraße am Marienbergpark
Kontakt: Cornelia Rotter 0162/7938549 oder (0911) 363706

Kindergruppe Zabo� Altersgruppe: 5 – 7 oder 8 – 13 Jahre
Treffen: ein - zweimal monatlich freitags 15:00 – 17:00 Uhr und 16:00 – 18:00 Uhr
Ort: Zabo, Spielplatz am Valznerweiher
Kontakt: Cornelia Rotter 0162/7938549 oder (0911) 363706

Kindergruppe Marienberg� Altersgruppe: 8 – 14 Jahre
Name: „Marienbergforscher“
Treffen: einmal monatlich freitags von 14:30 - 16:30 Uhr
Ort: Ende der Braillestraße am Marienbergpark
Kontakt: Heide Werner (0911) 36 41 81 oder  

Bio-Acker „Landschaft schmeckt“� Altersgruppe:  6 – 12 Jahre
Termine 2016 werden noch bekannt gegeben. 
Ort: Schnepfenreuth, auf dem Acker des Bio-Bauern Hofmann
Kontakte: Cornelia Rotter (0911) 363706, Barbara Philipp (0911) 43 12 22 10, 
Heide Werner (0911) 36 41 81



* im Durchschnitt

Mehr Bäume 
für Nürnberg.
Eine Pflanzaktion der Sparkasse Nürnberg.

In Zusammenarbeit mit

s Sparkasse
 Nürnberg

Ein Stadtbaum  

filtert im Jahr 

7 Tonnen Staub.*

* im Durchschnitt
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